
Richtlinien zur Findung von Teamnamen

Die Richtlinien zur Findung von Teamnamen wurden am 17.05.2023 vom Referat
Diversität & Inklusion und dem Vorstand des Roundnet Germany e.V. verabschiedet.

Im Bereich des Sports sind gegenseitiger Respekt und ein freundliches Miteinander
auf vielen Ebenen von großer Bedeutung. Eine dieser Ebenen betrifft die Wahl von
Teamnamen. In der Vergangenheit gab es bereits Teamnamen, die von bestimmten
Personen oder Gruppen als diskriminierend empfunden wurden. Deshalb haben wir
als Referat für Diversität und Inklusion beschlossen, Richtlinien zur Namensgebung
von Teams einzuführen, um Diskriminierung zu vermeiden.

Ziel:

Die Richtlinie hat das Ziel, sicherzustellen, dass alle Teamnamen bei Roundnet
Turnieren in Deutschland frei von diskriminierenden Begriffen und Konnotationen
sind. Dadurch soll eine inklusive und respektvolle Umgebung im Sport gefördert
werden, in der jede Person unabhängig von den unten aufgeführten
Diskriminierungsformen spielen kann. Außerdem wird mit dieser Richtlinie die
Außenwirkung und Professionalisierung des Sports nachhaltig gefördert.

Richtlinien:

1. Es sind keine rassistischen, ableistischen, queerfeindlichen,
religionsdiskriminierenden, sexistischen, antisemitischen, klassistischen oder
anderweitig diskriminierenden Teamnamen erlaubt. Dementsprechend
müssen alle Teamnamen frei von jeglicher Form der Diskriminierung sein.

2. Jedes Team trägt die Verantwortung sicherzustellen, dass der Teamname
keine diskriminierenden Begriffe oder Konnotationen enthält.

3. Bei Verstößen gegen diese Richtlinien behält sich Roundnet Germany das
Recht vor, den Teamnamen eigenständig zu ändern, um Diskriminierung im
Sport zu verhindern.

Umsetzung:

Die Einhaltung dieser Richtlinien bei der Teamnamensgebung im Sport Roundnet ist
ab sofort verpflichtend. Jedes Team trägt die Verantwortung sicherzustellen, dass der
Teamname keine diskriminierenden Begriffe oder Konnotationen enthält. Nur
gemeinsam können wir dazu beitragen, Diskriminierung im Sport zu vermeiden und
eine inklusive und respektvolle Umgebung im Sport Roundnet zu schaffen. Wir bitten
alle Spielenden, sich aktiv für einen inklusiven und respektvollen Umgang
miteinander im Sport einzusetzen und die Einhaltung dieser Richtlinien zu
unterstützen. Das Referat Diversität und Inklusion kontrolliert jeden
Donnerstagabend die für das kommende Wochenende registrierten Teams und prüft
die Namen entsprechend der Richtlinien. Da es auch kurzfristig zu

https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/lexikon-in-einfacher-sprache/322448/rassismus/
https://diversity-arts-culture.berlin/woerterbuch/ableismus
https://diversity-arts-culture.berlin/woerterbuch/queer
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/DE/ueber-diskriminierung/diskriminierungsmerkmale/religion-weltanschauung/religion-weltanschauung-node.html
https://diversity-arts-culture.berlin/woerterbuch/sexismus
https://diversity-arts-culture.berlin/woerterbuch/antisemitismus
https://diversity-arts-culture.berlin/woerterbuch/klassismus
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/221573/diskriminierung-antidiskriminierung-begriffe-und-grundlagen/


Teamnamensänderungen kommen kann, appellieren wir an die Selbstverantwortung
der Spielenden und der Communities.

Umgang mit Verstößen:

Werden die Richtlinien nicht eingehalten, wendet sich das Referat Diversität und
Inklusion an das betroffene Team mit der Bitte, den Teamnamen zu ändern. Sollte
das Team der Aufforderung nicht nachkommen, wird der Teamname vom Referat für
Diversität und Inklusion zu den Nachnamen der Spielenden geändert.

Vielen Dank für euer Engagement für einen fairen und inklusiven Sport.

Bei Fragen oder Anmerkungen wendet euch gerne an das Referat Diversität und
Inklusion unter diversity@roundnetgermany.de.

mailto:diversity@roundnetgermany.de

